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54 Berlin 19 April
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung der Novelle zur

Gewerbeordnung
Neben einer Reihe minder weſentlicher Beſtimmungen enthält dieſelbe

namentlich eine Vorſchrift welche die Stellenvermittler und Ge
ſindevermiether der Konceſſionspflicht unterwirft Art 3 der
Vorlage

Ferner trifft ein Artikel 6 Beſtimmungen zum Schutze der Konfektions
Arbeiter und Arbeiterinnen beſonders auch in Bezug auf Mitgabe
von Arbeit nach Hauſe

Ein Artikel 8 betr den Schutz der Angeſtellten im Handels
gewerbe Vorſchriften über Ruhezeit Zulaſſung von Anordnungen
über Zeit des Ladenſchluſſes ſofern dieſer von mindeſtens z der
betheiligten Geſchäftsinhaber einer Gemeinde beantragt werde c

In Verbindung hiermit werden zur erſten Berathung geſtellt a ein
Antrag von Heyl und Gen betreffend den Arbeiterſchutz in Werk
ſtätten der Hausgewerbetreibenden ſowie die Arbeitszeit der weiblichen
Angeſtellten in Ladengeſchäften und Schank und Gaſtwirthſchaften
ſowie b ein Antrag Baſſermann und Gen zur Gewerbeordnung S 133
betreffend Kündigungsverhältniſſe bei den gewerblichen Ärbeitern
Werkmeiſtern und Technikern

Abg Heyl zu Herrnsheim nl Jch bedanere daß die Vorlage
der früheren gegenüber einige Einſchränkungen erhalten hat So fehlen
z B Beſtimmungen über Krankenverſicherungspflicht der Heimarbeiter
Es ſei nicht erſichtlich weshalb in der neuen Vorlage hierauf nicht Bedacht
genommen worden ſei Durchaus unzulänglich ſeien die beſtehenden Vor
ſchriften der S 135 139 der Gewerbeordnung zum Schutze der Arbeiterinnen
in der Konfektions und WäſcheJnduſtrie Auch was die Vorlage bringe
genüge noch nicht Vor Allem bedürfe es und das wolle ſein Antrag

einer ſcharfen Kontrolle auch der Wohnungsverhältniſſe bei den Heim
arbeiterinnen in der Konfektionsbranche desgleichen der Arbeitszeit bei
dieſen Arbeiterinnen wie bei denen im Gaſt und Schankwirthſchaftsgewerbe
Ueber die Enquéte bezüglich letzteren Gewerbes liegen der abſchließende
Bericht ſowie Vorſchläge der Reichskommiſſion noch nicht vor Einſtweilen
ſei es jedenfalls angezeigt vorbehaltlich ſpäterer weiter gehender Be
ſtimmungen auf dem Wege der von ihm gemachten Vorſchläge vorzugehen
Endlich betont Redner noch die Nothwendigkeit namentlich für die weib
lichen Angeſtellten in offenen Verkaufsſtellen durch Vorſchriften über
Minimalruhezeit zu ſorgen

Abg Baſſermann nl für ſeinen Antrag weiſt darauf hin wie das
neue Handelsgeſetzbuch für die Handlungsgehilfen in Bezug auf Arbeits
räume Kündigungsverhältniſſe 2c dankenswerther Weiſe beſſer ſorge als
dies bisher der Fall war Sein Antrag bezwecke nun die Gleichſtellung
der Werkmeiſter mit den Handlungsgehilfen in Bezug auf die Kündigungs
verhältniſſe vor Allem durch Schaffung einer gleichen Kündigungsfriſt
für Angeſtellte und Unternehmer Zur Vorlage übergehend bemängelt
Redner daß in Bezug auf die Geſinde Vermiethung ſpeziell hinſichtlich
der Strafbeſtimmungen zu viel der Partikular Geſetzgebung überlaſſen
ſei Halte man überhaupt Strafbeſtimmungen hier für nothwendig ſo
empfehle ſich jedenfalls doch der reichsgeſetzliche Weg Der Reichskanzler
betritt den Saal Betreffs des Ladenſchluſſes ſei er der Anſicht daß es
ſich dabei allerdings um Eingriffe in das Recht des Einzelnen handle
daß aber doch die Rückſicht auf die Allgemeinheit vorgehen müſſe Zweifel
los ſei daß die Enquéte ein ſehr trübes Bild über die Ausnutzung der
Handlungsgehilfen in den offenen Verkaufsgeſchäften ergeben habe Für
angezeigt halte er Arbeitsordnungen für die großen Waarenhäuſer ſowie
Ausdehnung der Gewerbe Jnſpektion auf die Hausinduſtrie Er könne
nur hoffen daß es der Kommiſſion noch in dieſem Sommer gelingen

e alle in dieſer ganzen Materie liegenden Schwierigkeiten zu über
winden

Das Schloß des Slaubart
Roman von Ernſt von Waldow

47 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jn dem Augenblick wo Stephanie ſich ſo lebhaft mit der

Freundin beſchäftigte langte ein Brief derſelben an der haſtig
eöffnet und geleſen ward Ueber Stephaniens Antlitz zog eine
eichte Wolke des Unmuths nachdem ſie das kurze Schreiben
durchflogen aber noch einmal und bedächtiger las ſie die
flüchtig hingeworfenen Zeilen

Das klang alles ſo ſeltſam und verworren als wenn jemand
im Uebermaß des Glücks ſich gedrängt fühlt ſein Herz aus
zuſchütten und doch wieder ſich ſcheut eine offene Mittheilung
zu machen

Was war das Malwina Walterskirchen wollte nach
Sauerbrunn überſiedeln hatte ſie am Ende das Spiel
verloren

Am Schluſſe des Briefes ſtanden erſt gar räthſelhafte
Worte Valentine ſchrieb

Und nun theure Freundin noch eine Bitte ſei nicht ſo
hart ſo verſtandeskühl verleugne nicht abſichtlich jede weichere
Gefühlsregung Jch möchte Dich ſo gern glücklich ſehen was
aber giebt ein höheres Glück höhere Befriedigung als die
Liebe Glaube mir ſie iſt jedes Opfer werth und was immer
Du auch dafür aufgeben mögeſt reichlich wird der Verluſt Dir
erſetzt werden Du wollteſt in ſchweſterlicher Sorge mich davon
zurückhalten dem geliebten Manne mich zu weihen Du
meinteſt es gewiß gut Stephanie aber das hieße mich dem
Elemente entziehen in das ich nun einmal gehöre Nimm
Du der Blume Luft und Licht und ſie welkt dahin beſſer
ſchnell gebrochen werden als ein einſames ſonnenloſes Leben
zu vertrauern

Jedes einzelne Wort dieſes Schreibens traf Stephanie wie
ein Vorwurf Jhre Stimmung war ohnehin nicht die beſte
etzt ward ſie noch verbitterter Ohne Frage hatte eine Aus
rache zwiſchen Valentine und Harald ſtattgefunden der e
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Staatsſekretär Graf Poſadowsky führt aus Anlaß einer Aeußerung
des Vorredners aus daß auch auf dem Gebiete des Theateragentenweſens
ſchwere Mißſtände veſtänden wie überhaupt auf dem Gebiete des Stellen
vermittlerweſens ſo daß hier eine Regelung unerläßlich ſei Wenn die
Vorlage hinſichtlich der Konfektionsinduſtrie nicht Alles ſo regele wie der
Laie es vielleicht wünſchen möge ſo liege der Grund darin daß hier das
Handwerk mit hineinſpiele was mannigfache techniſche Schwierigkeiten zur
Folge habe Wenn der Abg v Heyl in der Vorlage Ausdehnung der
Kranken Verſicherungspflicht auf Heimarbeiterinnen vermiſſe ſo überſehe
derſelbe daß es ſich hier nur um eine Gewerbenovelle handle Gegen
den 8 Uhr Ladenſchluß beſtehe großer Widerſpruch man thue daher gut
den Handlungsgehilfen mit etwas ſanfteren Mitteln zu helfen Statt der
Marimalarbeitszeit empfehle ſich eine Minimalruhezeit Eine ſolche von
10 Stunden werde zur Noth auch für die Handlungsgehilfen der Groß
ſtadt genügen und ſtelle jedenfalls ſchon einen großen Fortſchritt dar
Perſönlich glaube er daß der Antrag Baſſermann keinen Bedenken
unterliege Anders liege die Sache mit dem Antrage Heyl Die
Vorſchläge deſſelben betreffend Arbeiterſchutz in Werkſtätten der Haus
gewerbetreibenden dürften zum Theil wohl nicht durchführbar ſein
Die Sonntagsruhe ſei überdies ſchon jetzt auf die Werkſtätten aus
gedehnt Einen eigentlichen Heimarbeiter der in ſeiner Stube arbeite
könne man aber unmöglich zwingen am Sonntag zu ruhen Auch könne
er garnicht überwacht werden Ob ferner Ueberarbeit vorliege wie der
Antrag Heyl ſie unter Umſtänden verbieten wolle das feſtzuſtellen ſei dem
Richter gar nicht möglich Nach 8 4 deſſelben Antrags ſolle die Aufſichts
behörde ſogar darüber wachen ob Hausarbeiterinnen denen Wohnung
oder Verköſtigung gewährt wird beides auch ausreichend und geſundheits
mäßig erhielten M geſtern hat ſich ein Sturm im Hauſe erhoben
weil die Hausſchlachtungen kontrollirt werden ſollen Der Sturm hat ſich
erhoben obwohl ich nachwies daß in einem Falle 40 Perſonen infolge
der Hausſchlachtung eines kranken Thieres ſchwer erkrankt ſind Und hier
verlangt man die Polizei ſolle das geſunde Wohnen und die geſunde und
ausreichende Beköſtigung überwachen Solche Vorſchläge kann ich wirklich
nicht ernſt nehmen Jch bitte dringend legen Sie ſich einige Beſchränkung
auf ſonſt wird es nicht möglich die den Betreffenden zugedachten Wohl
thaten noch in dieſer Seſſion zum Beſchluß zu erheben

Abg v Stumm ffr konſ wendet ſich ebenfalls gegen die Heyl ſchen
Vorſchläge mehr verlangten die Sozialdemokraten auch nicht Mit der
Vorlage erklärt Redner ſein volles Einverſtändniß Liege dem Abgeordneten
Baſſermann ernſtlich daran daß etwas in dieſem Sommer zu Stande
gebracht werde ſo ſollten er und v Heyl ihre Anträge zurückziehen Die
Vorlage könne man ganz gut ſo wie ſie ſei ohne daß ſie erſt an eine
Kommiſſion zu gehen brauche annehmen

Abg Pfannkuch Soz ſieht die Vorlage als bloße Abſchlags
zahlung als Flickwerk an zu der man greife um den fortwährenden An
griffen wegen Stillſtand der Sozialgeſetzgebung wenigſtens irgend etwas
entgegenſetzen zu können Vorlage und Antrag Heyl befriedigen weder
Arbeitgeber noch Arbeiter Die Heimarbeit müßte eigentlich ganz aus dem
Rahmen der wirthſchaftlichen Thätigkeit geſtrichen werden denn nirgends
ſei die kapitaliſtiſche Ausbeutung der Arbeitskraft ſchlimmer als in der
Form der Heimarbeit Seine Partei werde ſich bemühen die Vorlage zu
verbeſſern Die Gewerbeaufſicht müſſe auf Hausinduſtrie und Handwerk
ausgedehnt und auf Arbeitskammern aufgebaut werden Weshalb ſollte
ferner nicht ebenſo wie anderwärts auch bei uns eine Maximalarbeitszeit
möglich ſein Den Uebelſtänden auf dem Gebiete der Geſindevermiethung
und der Stellenvermittelung überhaupt kann viel radikaler entgegen
gearbeitet werden wenn einfach verboten wird von Stellenſuchenden Ge
bühren zu erheben Das ſei beſſer als der Konceſſionszwang der nur
wieder die Polizeibefugniſſe vermehre Dem Arbeitermangel auf dem
Lande werde überdies durch jene Konceſſionspflicht auch nicht abgeholfen
werden ſondern nur durch beſſere Behandlung der Landarbeiter Unzulänglich
ſeien auch die Beſtimmungen zu Gunſten der Handlungsgehilfen in offenen
Ladengeſchäften

Abg Jacobskoetter konſ ſympathiſirt mit der Vorlage und wendet
ſich gegen die weiter gehenden Forderungen des Vorredners So auch in
Bezug auf die Stellenvermittelungsfrage Wenn das Verbot der Gebühren
erhebung von den Arbeitſuchenden das beſte Abhilfsmittel für alle Miß

ſtände beim Stellenvermittelungsweſen wäre ja dann müßte doch ſchon
der Arbeitsmarkt auf dem Lande aufs beſte beſtellt ſein Denn auf dem
Lande tragen ſchon jetzt die Beſitzer die Koſten der Stellenvermittelung
Zur Abſtellung der Mißbräuche bei der Heimarbeit würden ſeine Freunde
gern mitwirken ob man aber da werde über die Vorlage hinausgehen
können ſei ihm noch unklar Die Beſtimmungen derſelben zu Gunſten
der Handlungsgehilfen ſeien mit Freude zu begrüßen Einen Zwang zum
8 Uhr Ladenſchluß würde er nicht für wohl gethan halten Angeſichts der
Verſchiedenheit der in Betracht kommenden Jntereſſen

Abg Pauli freikonſ ſchloß ſich in allen weſentlichen Punkten den
Ausführungen des Vorredners an

Darauf wurde die Fortſetzung der Berathung auf Donnerstag vertagt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 April Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
Nachmittags 2 Uhr in Weimar ein und wurde auf dem Bahnhofe
vom Großherzog empfangen Die hohen Herrſchaften begaben ſich im
offenen Wagen nach der Kunſtſchule Darauf erfolgte die Abreiſe nach
Eiſenach Dort hatte die Bevölkerung zur Begrüßung des Kaiſers und
des Großherzogs vom Bahnhof bis zur Wartburgchauſſee in dichten
Schaaren Aufſtellung genommen Der Kaiſer der ſehr wohl ausſah und
Jagduniform trug traf mit dem Großherzog um 48 Uhr ein Bald darauf
fuhren der Kaiſer und der Großherzog in einem Viererzuge Spitzenreiter
voran nach der Wartburg Sie wurden vom Publikum mit Jubel be
grüßt Der Kaiſer daukte fortwährend ſehr freundlich für die Zurufe Auf
der Wartburg begrüßte der Kaiſer die Erbgroßherzogin Wittwe Um
7 Uhr begann das Feſtmahl auf der Burg Um 10f Uhr fuhr der
Kaiſer zur Auerhahnjagd nach dem Waſunger Revier

Bezüglich des Kaiſermanövers erhält ein Wiener Blatt
eine Zuſchrift aus Stuttgart die ſich mit der Nachricht beſchäftigt daß
außer mehreren deutſchen Bundesfürſten auch der Kaiſer von Oeſter
reich an der Kaiſer Parade des württembergiſchen Armeekorps theilnehmen
werde Danach iſt es noch ganz unbeſtimmt ob Kaiſer Franz Joſef
kommen wird Nur ſo viel ſteht bis jetzt feſt daß er in ſeiner Eigen
ſchaft als Chef eines württembergiſchen Regiments vom König zur Theil
nahme an der Parade eingeladen und im Falle der Zuſtimmung als Gaſt
des Königs im Stuttgarter Reſidenzſchloſſe abſteigen wird

Kardinal Erzbiſchof Krementz von Köln iſt ſeit einigen
Tagen erkrankt Geſtern hatte ſich ſein Befinden ſo verſchlimmert daß
man für das Leben des greiſen Kirchenfürſten Befürchtungen hegte
Später konnte eine kleine Beſſerung in ſeinem Zuſtande feſtgeſtellt werden
Es handelte ſich um einen Fieberanfall der eine vorübergehende Schwächung
der Kräfte hervorrief jedoch von dem Hausarzt als nicht unmittelbar
lebensgefährlich erklärt wurde Leider ſind trotzdem die Ausſichten auf
Beſſerung ziemlich zweifelhaft Der Erzbiſchof gilt als der Primas von
Preußen er iſt das erſte und hervorragendſte Mitglied des preußiſchen
Episcopates wie er denn auch bei den Fuldaer Biſchofsconferenzen
eo ipso den Vorſitz führt Daß Erzbiſchof Krementz zugleich Kardinal
iſt erhebt ihn im Range um ſo höher Der Kardinal iſt ſchon ſeit über
31 Jahren Biſchof Früher Biſchof von Ermland wurde er 1885 Erz
biſchof von Köln und 1893 Kardinal

Als Statthalter der Reichslande ſoll wie die Voſſ Ztg
nach einem von Neuem auftretenden Gerücht unter Vorbehalt meldet
Prinz Adolf zu Schaumburg Lippe auserſehen ſein Jn Straß
burg verlaute daß der Statthalter Fürſt Hohenlohe Langenburg regierungs
müde ſei und den Kaiſer bereits wiederholt um ſeine Enthebung von
dieſem Poſten gebeten habe Als Nachfolger gelte der Schwager des
Kaiſers vorgenannter Prinz der dann was die Straßburger d h die
Neu Straßburger ſchon ſo lange gewünſcht haben dort mit fürſtlicher
Pracht feſthalten würde Fürſt Hohenlohe Langenburg ziehe ſich auf ſeine
Güter zurück Gleichzeitig würde auch ein Wechſel im Staatsſekretariat
eintreten der ſchon mehrfach gemeldet wurde An Stelle des Herrn
v Puttkamer würde der Metzer Bezirkspräſident Frhr v Hammerſtein
die Regierung übernehmen An des Letzteren Stelle tritt der Ober
Regierungsrath Pohlmann

Verſtändigung gefolgt war alſo Malwina s Miſſion mußte
geſcheitert ſein Und dieſer Plan war ſo ſchlau erdacht ſo
wirkungsvoll durchgeführt War wirklich die Liebe eine Macht
gegen die man vergebens mit den Waffen der Vernunft an
zukämpfen verſuchte

Ein Blick auf die Pendule des Marmorkamins zeigte
Stephanie daß die achte Stunde bereits geſchlagen Jn ihrer
ohnedem gereizten Stimmung empfand das verwöhnte Mädchen
es als eine ſchwere Kränkung daß Felſing noch nicht gekommen

Schon beſchloß ſie ſich auf ihr Zimmer zurückzuziehen und
ihn jetzt gar nicht mehr zu empfangen als der Erwartete ge
meldet ward

Mit einem Lächeln auf den Lippen welches die ernſten
Züge des männlich ſchönen Antlitzes freundlich erhellte trat
er dem jungen Mädchen entgegen

Nur flüchtig erwiderte Stephanie den herzlichen Händedruck
und halb abgewendet lauſchte ſie Ottokar Felſings Worten

Nehmen Sie meinen aufrichtigen Dank an Fräulein Ste
phanie für das Opfer welches Sie mir heut durch den Beſuch
der Schwurgerichtsverhandlung gebracht haben

Ein Opfer ei das war nicht ſo groß erwiderte das
Mädchen leichthin Sie wiſſen ja Doktor Felſing daß ich
ſehr neugierig bin und da ich dergleichen noch nie geſehen war
es für mich ein amüſantes Schauſpiel

Ein Schauſpiel das Wort berührte Felſing unangenehm
aber er war mit dem Vorſatze hergekommen ſeine ſonſt ziemlich
rege Empfindlichkeit heute zu überwinden und ſich vor einem
Streit mit Stephanie zu hüten Seine Stimmung war eine
gehobene durch den heute errungenen Erfolg den der Umſtand
erhöhte daß Stephanie demſelben beigewohnt Deshalb auch
hatte ſich der ſonſt ein wenig ſchüchterne ja unbeholfene Mann
heute vorgenommen die günſtige Gelegenheit nicht wieder unbe
nutzt vorübergehn zu laſſen und um des heimlich geliebten Mäd
chens Hand zu werben deſſen Herz er ſchon zu beſitzen ver
meinte

ungünſtige Zeit für ſeine Werbung gewählt Er fuhr daher
in demſelben weichen Tone fort

Lehnen Sie meinen Dank nicht ab Stephanie derſelbe
gebührt Jhnen dennoch denn Jhre Gegenwart war es welche
mich begeiſtert und dazu geholfen hat den Sieg zu erringen

Dann bedaure ich allerdings lebhaft daß ich nicht daheim
geblieben bin antwortete das junge Mädchen kühl

Wie ſoll ich das verſtehen fragte Felſing geſpannt
Ei das iſt doch einfach Nachdem ich der feſten Ueber

zeugung bin daß Jhre Beredſamkeit einen Schuldigen der
ſtrafenden Hand entzogen muß ich mir ja Vorwürfe machen
durch meine Anweſenheit wie Sie behaupten das Pathos Jhrer
Rede noch erhöht und zu einem Siege über die gerechte Sache
ein Scherflein beigetragen zu haben

Eine Wolke des Unmuthes beſchattete die hohe freie Stirn
Felfings ſeine gute Laune gewann aber wieder die Oberhand
und er fragte lächelnd

Und wer ſagt Jhnen liebſte Freundin daß die gerechte
Sache eine Niederlage erlitten daß hier ein Schuldiger frei
geſprochen ward

Das ſagt mir mein geſunder Menſchenverſtand denn ich
bin der Verhandlung aufmerkſam gefolgt

Doch ſchwerlich ſo aufmerkſam wie die Männer auf der
Geſchworenenbank die doch einſtimmig ein freiſprechendes Verdikt
gefällt haben

Weil Jhre Rede ſie beirrt hat und
Wollen wir dieſes unerquickliche Thema nicht fallen

laſſen unterbrach der Doktor einen letzten Verſuch machend
den drohenden Streit zu vermeiden Es iſt das ja über

e kein Geſprächsſtoff der eine junge Dame intereſſiren
ürfte

Das heißt mit anderen Worten erwiderte Stephanie ge
reizt mein Fräulein ſchweigen wir lieber über Dinge die Sie
doch nicht verſtehen Darin aber irren Sie geehrter Herr
Doktor und ich will den Beweis für meine Behauptung

Ottokar hatte eben keine Ahnung davon daß er eine ſo führen
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Gegenüber der Geſchäftslaſt des Reichstages plaidirt
die D Tagesztg jetzt ſchon dafür daß der Reichstag beim Herannahen
des Hochſommers nicht geſchloſſen ſondern vertagt werde Der Neichstag
werde die ihm zugemeſſene Arbeit nicht leiſten können auch wenn er bis
tief in den Hochſommer hinein ſich zuſammenhalten laſſen ſollte Auch
die Hamburger und andere Blätter glauben daß der Reichstag nicht im
Stande ſein werde in der gegenwärtigen Seſſion alle die ihm vorgelegten
Geſetzentwürfe einer poſitiven Erledigung zuzuführen Bekanntlich ſtehen
der Vertagung aber auch manche Bedenken entgegen

Eine der von der Poſtnovelle vorgeſchlagenen Neue
rungen welche dem Zeitungsbetrieb gefährlich werden konnten iſt
als glücklich beſeitigt anzuſehen Die Reichstagskommiſſion hat heute mit
ſehr großer Mehrheit die Beſchränkung der Expreßbotenbeförderung
von Zeitungen abgelehnt Natürlich wäre bei Annahme der Beſtimmung
die ſchnelle Zuſtellung der Blätter an die Leſer vielfach unmöglich gemacht
worden Hoffentlich folgen ähuliche Entſcheidungen Das Beſte wäre es
wohl ſpeziell die verfehlte Zeitungstarifänderung fiele einfach unter
den Tiſch

Nach einer amerikaniſchen Meldung aus Honolulu haben
dort Händler die mit den Carolinen zu thun haben berichtet daß
Deutſchland von Spanien die Jnſel Kuſai gekauft hat Knſai iſt
bei den amerikaniſchen Händlern unter dem Namen Strong Jsland be
kannt Es hat den ſchönſten Hafen in der ganzen Carolinen Gruppe

Die Mitglieder der Samoa Kommiſſion beabſichtigen
laut Meldung aus Newyork ungefähr vier Monate auf Samoa zu bleiben
und dann zuſammen nach Waſhington zurückzukehren wo der gemeinſame
Schlußantrag abgefaßt werden ſoll Nach einer weiteren Meldung
äußerte ſich der amerikaniſche Spezial Kommiſſar Advokat Tripp in einem
Geſpräche dahin er erwarte keine Schwierigkeiten für die Beilegung der
Streitfragen in Samoa Deutſchlands Verlangen der Einſtimmigkeit
halte er nicht für unvernünftig Amerika und England hätten bei Ein
räumung deſſelben keine Konzeſſion gemacht ſondern nur anerkannt daßes Wünſchen werth ſei den urſprünglichen Vertrag aufrecht zu halten

Jedes andere Arrangement wäre einer Beſeitigung des Vertrages gleich
gekommen Ueberraſcht ſei er daß die Kommiſſare nicht nur als Richter
ſondern auch als Gouverneure von Samoa fungiren ſollten Dies würde
ihre Aufgabe ſchwieriger geſtalten Die Frage einer Theilung Samoas
hänge ab von der Möglichkeit eine Theilung zu arrangiren welche alle
drei Regierungen befriedige

Die internationale Konferenz zur Regelung verſchiedener
Zollfragen namentlich derjenigen über die Einfuhr von Alkohol ent
haltenden Flüſſigkeiten nach Afrika wird morgen in Brüſſel zuſammen
treten Die dortigen diplomatiſchen Vertreter von Deutſchland dem
Kongoſtaat Frankreich England Portugal Spanien Schweden Norwegen
und Jtalien werden im Auftrage ihrer Regierungen daran theilnehmen
ebenſo werden ein Vertreter Belgiens und Sachverſtändige der genannten
Staaten der Konferenz beiwohnen

Krefeld 19 April Der Verband der Krefelder Sammet
fabrikanten beſchloß heute die Fabriken zu öffnen um den Arbeits
willigen Gelegenheit zur Arbeit zu geben Die Arbeit wurde auch ſchon
heute in verſchiedenen Fabriken aufgenommen Der Ausſtand nähert
ſich ſeinem Ende

Stnttgart 19 April Vorgeſtern wurde hier das erſte württem
bergiſche Mädchengymnaſium eröffnet Es ſoll den lern und wiß
begierigen Töchtern unſerer Stadt und unſeres Landes die Ausbildung in
den Fächern ermöglichen deren Kenntniß für das ſpätere Univerſitäts
Studium erforderlich iſt An der Spitze der Anſtalt ſtehen die frühere
Erzieherin der Tochter des Königs Erbprinzeſſin von Wied Fräulein
Bethe und die Baronin Upkull Gyllenband Dem feſtlichen Alte der Ein
weihung wohnten der Kultusminiſter ſowie Vertreter der Königin der
Stadtverwaltung c bei

Oeſterreich lingarn
Wien 19 April Eine neue Maßregel der Behörden gegen die

deutſch nationale und namentlich die Los von Rom Bewegung
iſt die folgende Der Direktor des Hauptzollamtes in Wien hat ſoeben
in höherem Auftrage an ſämmtliche Zollſtationen die Weiſung gegeben
Drückſen dungen aus Deutſchland mit größerer Strenge als bisher
zu durchſuchen und zu prüfen ob insbeſondere keine romfeindlichen
Schriften darunter vorhanden ſeien die dann ſofort mit Beſchlag zu
belegen und an die Polizei abzuliefern ſind

Die von der Oſtdeutſchen Rundſchau vor mehreren Tagen gebrachte
vielfach angezweifelte Meldung Cardinal Kopp von Breslau habe
in der Audienz bei Kaiſer Franz Joſeph die Errichtung eines
deutſchen Prieſterſeminars in Oeſterr Schleſien als Mittel
gegen die Abfallbewegung angeregt wird nunmehr als richtig be
zeichnet Das Prieſterſeminar ſoll den Mangel an deutſchen Prieſtern in
Weſtſchleſien wo die Abfallbewegung einen großen Umfang angenommen
hat beheben

Frankreich
Paris 19 April Die vereinigten Kammern des Kaſſations

hofes hielten heute Nachmittag unter dem Vorſitz des Präſidenten Mazeau
eine Sitzung ab und prüften mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit ver
ſchiedene Fragen hinſichtlich des Verfahrens in der Dreyfus Angelegenheit
Jn den Wandelgängen des Juſtizpalaſtes wurde das Gerücht verbreitet
daß der Kaſſationshof am Ende dieſes Monats ſein Urtheil fällen
werde Die von mehreren Seiten behauptete Abſicht der Regierung
auf das Höchſte Gericht zu drücken damit es ſein Urtheil in der Wieder
aufnahmeſache vor dem 2 Mai dem Wiederbeginn der Kammer
tagung fälle bezeichnen die Blätter die das Recht vertheidigen als un
erhörte Beeinfluſſung und ſie weigern ſich an ſie oder mindeſtens an
ihre Wirſamkeit zu glauben Die nationaliſtiſche Preſſe ſindet es ver
wunderlich daß die Gegenpartei eine Verlängerung der Aufregung wünſche

Der Figaro ſchließt heute den Bericht über Picquart s Ausſage
Picquart ſagte durch langes Nachdenken über den Jnhalt des Bordereaus
und des geheimen Doſſiers gelangte ich zur abſoluten Ueberzeugung von
Dreyfus Unſchuld Der Deputirte Jules Roche der bekanntlich
neun an ihn gerichtete Briefe Eſterhazy s dem Kaſſationshofe auslieferte
erzählte General Billot bei dem ich mich für Eſterhazy s Aufnahme ins
Kriegsminiſterium verwendete lehnte ſie formell unter ſchweren Beſchuldi
gungen Eſterhazy s als franzöſiſcher Offizier ab Ein Freund Eſterhazy s

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

zu nnſerer neu zu erbauenden Kir

ſchloß Roche verſicherte mir Eſterhazy habe noch vor Jahresfriſt Dreyfus
für unſchuldig erklärt Der ehemalige Offizier Weill ſagte aus daß
Eſterhazy durch ſeine Vermittelung von Rothſchild und dem Großrabbiner
Zadoc Khau die er fortwährend anbettelte nach einander 10000 Francs
geſchenkt erhielt Eſterhazy ſagte ihm nach Dreyfus Verhaftung Jn
meinen Augen iſt Dreyfus unſchuldig aus Antiſemitismus aber wird
er verurtheilt werden

Amerika
F Newyork 19 April Die Samoa Kommiſſion folgte geſtern

einer Einladung zum Dejeuner beim Staatsſekretär Hay Tripp erklärte
Deutſchlands Verlangen betreffs Einſtimmigkeit ſei voll
ſtändig raiſonnabel da ſonſt das Tridominium auf Samoa am
Ende wäre Mit der Ueberſchrift Ein wenig Licht über Samoa
veröffentlicht die Londoner Truth ein Schreiben des früheren lang
jährigen amerikaniſchen Vicekonſuls auf Samoa Lloyd
Osbourne das die Religion als wefentliche Urſache der gegenwärtigenSamoawirren bezeichnet Her Londoner Miſſionarverein könne den Ge

danken an einen römiſch katholiſchen Samoakönig nicht ertragen Darum
werde mit engliſch amerikaniſchen Waffen Tann gegen Mataafa der das
ganze Land obwohl es überwiegend proteſtantiſch iſt hinter ſich habe
unterſtützt Der Oberrichter Chambers ſei gänzlich in den Händen der
engliſchen Miſſionare daher ſeine Entſcheidung zu Gunſten Tanus Der
Brief ſchließt Es kann nicht nachdrücklich genug betont werden daß in
der Angelegenheit Mataafa Tann Deutſchland im Recht und
die Haltung des Generalkonſuls Roſe durchweg lobens werth
geweſen iſt Wir die Engländer und Amerikaner ſind grau
ſam brutal und im Unrecht Die Darſtellung über die reli
giöſen Gegenſätze ſtimmt mit den Ausführungen die Herr Karl Marquardt
in ſeiner Schrift über die Samoawirren macht überein MalietoaTanu
iſt Proteſtant Mataafa Katholik Jhr Chriſtenthum hat allerdings nur
wenig Aehnlichkeit mit dem was man in Europa ſo nennt Es hindert
auch keine der beiden Parteien an den ſcheußlichſten Grauſamkeiten und
Leichenverſtümmeleien Sie ſind nicht Chriſten ſondern Wilde ganz gleich
ob ſie ſich Proteſtanten oder Katholiken nennen

Aus der Ilmgebung
Naundorf b Salzmünde 19 April Grundſtück Freitag

den 21 d Mts 6 Uhr Nachmittags wird die feierliche Grundſteinlegungde ſtattfinden

Schwittersdorf 19 April Der Mansfelder Bauernverein
hält ſeine Frühjahrs Generalverſammlung am 27 d Mts hierſelbſt ab

err Thierarzt Heine Eisleben wird einen Vortrag halten über Dielaueuſeuche in ihrer Bedeutung für die Landwirthſhafe

Eisleben 19 April Selbſtmorde Am Montag fanden
Zimmerleute am ſogen tiefen Loche am Katharinenholze die Leiche eines
jungen Mannes auf der ſeinem Leben durch Erſchießen ein Ende gemacht
hatte Jn dem Grundſtücke Sangerhauſerſtraße 11 wurde heute der
Zimmermann Köhler erhängt aufgefunden

Delitzſch 18 April Feſteſſen Zur Feier des 25 jährigen Be
ſtehens der Kreis Ordnung und Ehrung unſerer Amtsvorſteher und Orts
ſchulzen Jubilare hatte Herr Landrath v Buſſe die Herren Amtsvorſteher
und Stellvertreter die Kreistags Abgeordneten die 25 Jahre und länger
im Amte ſtehenden Ortsſchulzen des Kreiſes die Kreisbeamten ſowie eine
Anzahl Ehrengäſte zu einem Feſteſſen im Gaſthof zum Schwan eingeladen
Das 25 jährige Amtsjubiläüm feierten die Herren Amtsvorſteher Rackwitz
Queis v Buſſe Zſchortau Schirmer Neuhans Schöley Niederoſſig
Merkwitz Cletzen Hertwig Gotha Jlſe Mensdorf Graf Hohen
thal Hohenprießnitz die Stellvertreter Hilliger Hohenprießnitz
Morgenſtern Naſchkau Tempel Mensdorf die Ortsſchulzen Höppner
Paupitzſch Richter Seelhauſen Geißler Döbernitz Zſchernitz Boyda

r Weißenborn 19 April Unfall Das Dienſtmädchen Anna
Hoffmann welches auf dem Felde vom Wagen ſprang ſank mit dem
linken Fuße in den Acker ein und fiel ſo unglücklich daß es eine Fraktur des
linken Unterſchenkels erlitt welche ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinik
nöthig machte

Altrauſtädt 19 April Blitzſchlag Die 19 jährige Dienſt
magd Löſchke wurde bei der Arbeit auf dem Felde vom Blitze erſchlagen
Sie war auf der Stelle todt Die übrigen Arbeiter welche ungefähr
15 Schritte von der Getroffenen entfernt waren blieben unverſehrt

W Freyburg 20 April Städtfſches Die Aufnahme des
Perſonenſtandes unſerer Stadt zur Steuerveranlagung pro 1899 ergab
3358 Einwohner darunter 1208 Kinder An Steuern wurden hier ge
zahlt 1 Staatsſteuern 27961,40 Mk 2 Kommunalſteuern 54894,68 Mk
in Summa 82856,08 Mk

Köſen 19 April Unfall Ein Motorwagen der am Sonntag
die Kohlenſtraße von Flemmingen hierher paſſierte kam unterwegs zu
Falle wobei der eine der beiden Jnſaſſen ein älterer Herr empfindlich
verletzt wurde ſodaß er ſogar vorübergehend bewußtlos war während die
ihn begleitende Dame mit nur leichten Beſchädigungen davon kam

r Steinbach 19 April Vorwitz Fritz Märker trat trotz
Warnung des Mühlknappen ſo nahe an die Flügel einer im Gange
befindlichen Windmühle heran daß er an der rechten Seite geſtreift und
ihm das Ohr vollſtändig weggeriſſen bezw der Ellenbogen erheblich ver
letzt wurde Der Knabe mußte in die Klinik nach Halle geſchafft werden

S Staßfurt 19 April Verhaftet Nachdem erſt vor kurzer Zeit
in einer unbedeutenden Strafſache vier Perſonen wegen Meineids bezw
wegen Verleitung zu dieſem Verbrechen verhaftet ſind wurden in der
geſtrigen Sitzung des hieſigen Schöffengerichts abermals zwei Perſonen
die Arbeiter Karl Holz aus Leopoldshall und Friedrich Wolter von hier
wegen Verleitung zum Meineid in Unterſuchungshaft genommen Der
erſtere hatte in ſeiner eigenen Anklageſache wegen Hausfriedensbruchs
einen Zeugen zu einer falſchen Ausſage vor Gericht zu beſtimmen verſucht
und der Andere hatte dasſelbe in einer leichten Körperverletzungsſache einer
Zeugin gegenüber auf dem Korridor des Gerichtsgebäudes unternommen
Dies wurde von einem Polizeibeamten gehört der hiervon Anzeige erſtattete

e m v
Stephanie bat Felſing leiſe und ſtreckte abwehrend die

Rechte aus auch Tante Marie die ſich in einiger Entfernung
mit ihrer Näharbeit niedergelaſſen und auch noch kein Wort
geſprochen nachdem ſie ſchon im Vorgemach den Doktor be
grüßt und ihn beglückwünſcht hatte ſagte jetzt ſchüchtern

Du biſt in ſo aufgeregter Stimmung Stephanie wäre es
nicht wirklich beſſer ſtatt ſo ernſte Fragen zu erörtern die uns
Je im Grunde doch fern liegen wenn Du Dich an das

ortepiano ſetzteſt und uns eins Deiner ſchönen Lieder
ſängeſt

Gern Tantchen wenn Du es wünſcheſt aber ſpäter Zu
erſt bitte ich um ein wenig Ruhe damit ich hier unſerm Gaſte
beweiſen kann daß auch eine Frau in dergleichen ernſten
R ein Urtheil hat aber charaktervoller als mancher

ann an demſelben unbeirrt feſthält
Felſing lehnte ſich in ſeinem Seſſel zurück Hinter den

Gläſern der goldenen Brille hervor blitzten ſeine ſcharfen blauen
Augen deren Blick auf dem jungen Mädchen ruhte

Stephanie fuhr fort Sie fragten vorhin Doktor Felſing
auf was ich meine Anſicht von der Schuld des Angeklagten
begründe Nun wohl ich erwidere Jhnen daß es ſich in
dem Falle weder um Sympathie noch Antipathie handelt ſon
dern daß der Jndicienbeweis mir völlig belaſtend erſcheint

Der Vertheidiger lächelte überlegen
Wenn Sie ſich durch die Praxis ſowie durch das Studium

ſo vieler aktenmäßig dargeſtellter Rechtsfälle von der Unhalt
barkeit ſo manches Jndicienbeweiſes der den Angeſchuldigten
auf das Schwerſte belaſtet überzeugt hätten würden Sie an
ders ſprechen

Eine merkwürdige Behauptung rief Stephanie mit ner

und zuklappend Jch bin nicht maßgebend eine ſo einfache
Sache zu beurtheilen weil ich nicht ein Dutzend ſtaubiger Fo
lianten durchſtudirt und tagtäglich den Verhandlungen im Ge
richtsſaale beigewohnt habe Sie laſſen es mich zu ſehr ent
gelten beſter Doktor Felſing daß nur ich allein durch Jhre
meiſterhafte Rede nicht geblendet und gerührt worden bin Jm
Gegentheil ich halte es für wenig moraliſch eine Lebensaufgabe
darin zu ſehen dem Richter ein Schnippchen zu ſchlagen das
Geſetz zu umgehen und einen Spitzbuben ſeinem Berufe zu er
halten ſtatt die menſchliche Geſellſchaft von dieſem Auswurfe
zu befreien indem man ſolche Jndividuen unſchädlich macht

Ottokar Felſing war ſehr blaß geworden jetzt ſtand er auf
und ſagte nach einer kurzen Verbeugung

Wenn Sie eine ſo niedrige Meinung von dem Stande
haben dem ich angehöre daß Sie meinen Beruf den Beruf
des Vertheidigers jener ärmſten und bedauernswertheſten
Menſchen die oft eine geringe Schuld zu Ausgeſtoßenen ge
ſtempelt die in vielen Fällen gänzlich unſchuldig rath und
hülflos daſtehen würden wären wir nicht da daß Sie dieſen
Beruf unmoraliſch nennen können dann Fräulein Wellinger
kann ich Jhr Haus nicht mehr betreten kann die Bitte nicht
ausſprechen die mich hierher geführt bis Sie mir dieſen Schimpf
abgebeten und reuig bekannt haben daß Sie ein unüberlegtes
Wort geſprochen welches Sie zurücknehmen
Aunch Stephanie hatte ſich erhoben Jhre Wangen flammten
in Purpurgluth

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 19 April Weißenfels Oberp 2,46
20 April Halle unterhalb 4 1,90 Trotha 1,92 19 April
Bernburg 1,46 Calbe Unterpegel 1,12 Oberpegel 4 1,60

vöſer Haſt den Fächer den ſie vom Tiſch genommen auf

21 April Nr 99
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadt Theater 20 April Benefiz für Herrn Richard Biſchoff
König Lear Trauerſpiel in 5 Akten von Shakeſpeare Es war ein

lobenswerther Entſchluß uns nach langer Pauſe die impoſante Tragödie
wieder vorzuführen Wohl birgt gerade dieſes Rieſenwerk viele Gräuel
und ebenſo abſtoßende als unwahrſcheinliche Ereigniſſe die man heut
zutage nicht mehr auf die Bühne bringen dürfte aber die großartigen
Schönheiten der Dichtung ſind und bleiben vorwiegend und legen Zeugniß
ab für den gigantiſchen Geiſt des Verfaſſers Die Titelrolle ſpielte Herr
Biſchoff mit großem Erfolge und unter ſteten Beifallskundgebungen
Sie erfordert einen Darſteller von ungewöhnlichen Mitteln und die An
ſichten über Auffaſſung und Wiedergabe gehen weit auseinander
Shakeſpeare zeigt uns einen Achtzigjährigen der doch noch ein
königlicher imponirender Greis ſein ſoll Er läßt den alten König
gleich anfänglich wie einen Schwachſinnigen handeln und legt ihm
dann doch gewaltige Reden in den Mund Dieſe Gegenſätze ſind
ſehr ſchwer zu bemeiſtern und nur ſelten wird ein harmoniſches Ganzes
daraus Auch die Darſtellung des Lear am geſtrigen Abend konnte
gewiſſe Bedenken erregen und über manche Einzelheiten wird man
verſchiedener Meinung ſein aber trotzdem zugeben müſſen daß die Leiſtung
des Benefizianten eine hochintereſſante und ſorgfältig ausgearbeitete war
und der tragiſchen Größe nicht entbehrte Jch glaube nur daß Herr
Biſchoff den greiſen Herrſcher von vornherein zu gebrechlich und in
Gang und Bewegungen ſchon zu kindiſch erſcheinen läßt Man vermag
nicht recht zu glauben daß dieſer ſchwache Greis ſpäter die Kraſt zu ſo
gewaltigem Toben zu ſo laut tönender Rede finden ſoll wenn ihn auch
der Wahnſinn umfangen hält Jedenfalls aber entrollte der Künſtler
welcher vielfach gerufen wurde und dem mehrere Kränze zuflogen ein er
ſchütterndes Seelengemälde Den philoſophirenden Narren gab Herr
Vogeler mit einem künſtleriſchen Verſtändniß Eine vorzügliche ſchau
ſpieleriſche Darbietung war der Edgar Gloſter des Herrn Oeſer Das Vor
täuſchen des Wahnſinns gelang ihm in ſehr charakteriſtiſcher Weiſe Auch Herr
Matthias war ein guter Darſteller des heimtückiſchen heuchleriſchen Edmund
Für den erkrankten Herrn Steinegg hatte Herr Diehl die Rolle des
alten Grafen Gloſter übernommen und führte ſie mit Verſtändniß durch
Dem treuen Kent gab Herr Zillich durchaus das Gepräge des un
erſchrockenen Biedermannes der das Beſte will und felſenfeſt bei ſeiner
Pflicht ſteht Doch hätte er ſpäter eine andere Maske machen müſſen
Es war ſchwer zu begreifen daß er nicht ſofort wieder erkannt wurde
König Lears Töchter wurden von den Damen Förſter Arnold und
Rocco dargeſtellt Die beiden Erſtgenannten fanden für das herrſch
ſüchtige herzloſe Schweſterpaar die erforderliche Eiſeskälte und Gefühlloſig
keit Als ſanfte Cordelia war Fräulein Rocco eine liebliche rührende
Erſcheinung Als Haushofmeiſter Oswald vermied es Herr Fender ſehr
taktvoll ins Komiſche zu verfallen und charakteriſtrte die Jmpertinenz und
Feigheit dieſer Bedientenſeele höchſt treffend Jn den Rollen des Königs
von Frankreich und der Herzöge von Burgund von Cornwall und
Albanien fügten ſich die Herren Werner Stahlberg Ziegel undRaven dem Enſemble wirkungsvoll ein Der Veneſiatt hatte die

Freude ein gut beſuchtes Hans zu ſehen B CoronyMuſtkabend des Vereins zur Fördernng der Kunſt
Sektion Halle Jm Grunde genommen war die Veranſtaltung ein

Muſikabend für den hieſigen Verein zur Förderung der Kunſt ein Ge
ſchenk des über die reichſten Mittel und glänzendſten Kräfte verfügenden
Berliner Hauptvereins Nur die Noth aber nicht etwa das Bedürfniß
ſich vor der Oeffentlichkeit wie ein Froſch aufzublähen hatte dies Concert
in die großen Kaiſerſäle geworfen Wer in Sachen der Kunſt auf dem
Vorpoſten ſteht iſt meiſtens auf ſich ſelber angewieſen und ſo hatte ſich
denn geſtern auch nur eine kleine Gemeinde eingefunden die aber um des
Gebotenen willen zu beneiden war Jn der Hauptſache galt es einigen
talentvollen Komponiſten zu einer größeren Verbreitung ihrer Werke zu
verhelfen Das Programm gab von jedem eine geſchickt verfaßte kurze
Biographie Auch den liebenswürdigen Paul Umlauft ließ man mit
vier Liedern aus dem Liedercyklus Ausgewandert zu Worte kommen
Da dieſer Meiſter hinreichend bekannt iſt ſo ſollte damit wahrſcheinlich
darauf hingewieſen ſein daß man den Entwicklungsgang eines ſo fleißig
ſchaffenden Muſikers nicht aus dem Auge laſſen dürfe und daß die neue
komiſche Oper von Umlauft Betrogene Betrüger vielleicht auch für
Halle ins Auge gefaßt werden könne nachdem die demnächſtige Erſt
aufführung in Kaſſel über die Lebensfähigkeit des Werkes ein ungefähres
Urtheil geſprochen habe Vollſtändig neu t Halle ſind aber die beiden
anderen Komponiſten James Rotſtein Karl Gleitz Sie waren
in der De mit Liedern vertreten Dem ſtärkſten äußeren Er
folg errangen die Rotſtein ſchen Lieder namentlich die drei erſten
All eins Müde und Abenddämmerung Gute Terte die

beiden erſten in Nitzſcheſtimmung ſtimmungsvoller Tonſatz und wunder
voller Vortrag Herr Heinemann vereinigten ſich zu einer lang nach
hallenden Geſammtwirkung Das letzte Lied Nachtwandler iſt im
feineren Koupletſtiel geſchrieben den der Komponiſt aufs wirkungsvollſte
beherrſcht Er hat noch eine ganze Anzahl ſolcher neckiſchen zündenden
Sachen komponirt Jch kann dieſe Hefte nie durchblättern ohne auf den
Gedanken zu kommen warum ſchreibt Herr Rotſtein nicht einmal eine
komiſche Oper Einſtweilen geht der Komponiſt freilich noch andere
Wege und erringt ſich mit Kammermuſikwerken einen Ruf als gediegener
Muſiker Von ganz anderer Art iſt Karl Gleitz eine uns zunächſt fremd

artig anmuthende aber ganz epochemachende Jndividualität Ueber Gleitz
zu ſchreiben iſt für mich eine Herzensſache Jn einer Zeit in der die
Komponiſtenzwerge noch immer niedlichen Tand aus dem reichen Schatze
des Nibelungenringes ſchmieden ſchöpft er ganz aus ſich ſelber und
geht eigne Bahnen Der Geiſt der Zeit ſpricht aus ihm es glüht und
gährt zerſchlägt Althergebrachtes mit gewaltigem Hammer und wirft die
Fackel forſchend in bisher noch unbetretene Gründe Von Gleitz wurden
geſtern 12 Lieder und eine Sonate für Pianoforte und Violine vorgeführt
Namentlich von letzterer gewann man den Eindruck daß der Komponiſt
ein ganz originaler Kopf iſt Die Lieder würdig zu beſprechen iſt bei ſo
beſchränktem Raume ein Ding der Unmöglichkeit Einige der ſchönſten
vermißte ich Jch nehme an daß Frl Metzger ſich dieſelben für ihr
eigenes Concert reſervirt hat da ſich ihre Mitwirkung für den geſtrigen

Abend nicht ermöglichen ließ Der nächſte Winter wird uns wohl auch
ein größeres Werk von Gleitz beſcheren Als Symphoniker iſt der junge
Meiſter am bedeutendſten Die geſtern mitwirkendeu Künſtler konnten ſich
eines ſchönen Erfolges rühmen Herr Heinemann iſt einer der beſten
Baritoniſten die es überhaupt giebt und wird ſein phänomenales Stimm
material gewiß auch weiter hin mit demſelben bisherigen Erfolge aus
bauen Herr Birnbaum Violine ſchauſpielert noch etwas zu ſehr Bei
ſeiner durch und durch muſikaliſchen Natur hat er das garnicht nöthig
Die Gleitz ſche Sonate ſpielte er ganz vorzüglich und überzeugend die
Soloſachen dagegen in der Technik etwas läſſig Herr Birnbaum dürfte
bei ſtrenger Selbſtzucht einer großen Zukunft entgegenſehen Fräu
lein Jeanne Golz ſchien etwas indisponiert Am beſten gelang ihr von
den Gleitz ſchen Liedern Lammfromm Mit der Art Gleitz mehr
recitativiſch als im belcanto vorzutragen konnte ich mich nicht recht be
freunden Am Klavier begleitete Herr Kapellmeiſter Erben in vorzüglicher
Weiſe und entwickelte in der ſchweren Gleitz ſchen Sonate eine treffliche

Technik Compes de la Porte
Lokales

Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 April
Durchreiſe Auf dem Wege von Berlin nach Eiſenach reiſte geſtern

Mittag 12 Uhr 40 Min der Kaiſer durch Halle Der Zug hatte auf
hieſiger Station 4 Minuten Aufenthalt während welcher Zeit der Kaiſer
im Wagen verblieb

Stadttheater Die hier tagende Verſammlung deutſcher Jrren
ärzte hat für Freitag den Beſuch des Stadttheaters in ihr Programm
aufgenommen und findet aus dieſem Grunde die Vorſtellung bei feſtlicherleuchtetem Hauſe ſtatt Zur Aufführung gelangt zum 19 Und gleich

zeitig letzten Male das Ballet Jm Reich der Künſte hierauf die
Oper Das Heimchen am Herd Vielſeitig geäußerten Wünſchen zu
entſprechen iſt diesmal das Ballet zu Beginn angeſetzt Sonnabend
gelangt als letzte Sondervorſtellung die Operette Die Geiſha bei
kleinen Preiſen zur Aufführung Auf das am Sonntag ſtattfindende
Gaſtſpiel des Kammerſängers Herrn Paul Bulß ſei nochmals hin
gewieſen

Thaliatheater Am Freitag findet die 4 Wiederholung des Luſt
ſpieles Nervöſe Frauen ſiatt wird der Schlafwagen
Controleur zum 24 Male in Scene gehen Für Sonntag iſt abermals

Dresden 0,95 Magdeburg 1,61
eine Doppel Vorſtellung in Ausſicht genommen Herr Direktor Mauthner
hat der Einladung der Jntendanz des herzogl Hoſtheaters in Altenburg
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Ne 98 Freitagfolgend bereits zwei Mal als Georges Godefroid im Schlafwagen
Controleur am dortigen Hoftheater mit außerordentlich großem Erfolg
gaſtirt Die Jntendanz hat Herrn Direktor Mauthner erſucht wenn
möglich das Gaſtſpiel nochmals zu wiederholen

Wohlthätigkeits Concert Unter Mitwirkung der Opernſängerin
vom hieſigen Stadttheater Fräulein Margarethe Koch der Opernſängerin
Frau Erzſébeth Silväny der Pianiſtin Groésnevelt aus New Hork
Fräulein Philippine Silväny und der geſammten Regimentskapelle unter
Leitung des Herrn Muſikdirektor Wiegert findet am Dienstag 25 April
Abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ein Concert ſtatt deſſen Reinertrag
zur Hälfte für das hier zu erbauende V Reichswaiſenhaus der Deutſchen
ReichsFechtſchule beſtimmt iſt Schon mit Rückſicht auf den guten Zweck
iſt dem Unternehmen ein recht guter Erfolg zu wünſchen Das Concert
dürfte aber auch allen Beſuchern wirklichen Genuß bringen da das inter
eſſante Programm mit feinem Geſchmacke zuſammengeſtellt iſt und die
Mitwirkung hervorragender Kräfte eine vorzügliche Ausführung ſichert
Von beſonderem Jntereſſe dürfte es ſein die Pianiſtin Frl Grosnevelt
kennen zu lernen deren Leiſtungen ganz außerordentliche und in jeder
Beziehung überrraſchende ſein ſollen

Die Frühjahrs Konferenz der ſtädtiſchen Mittel und
Volksſchullehrer fand geſtern Vormittag 11 Uhr im Volksſchulſaale
ſtatt unter Vorſitz des ſtellvertretenden Kreisſchulinſpektors Herrn Ober
prediger Saran Die neu eingetretenen Lehrkräſte wurden nach einem
einleitenden Geſange des Lehrergeſangvereins eingeführt und verpflichtet
Es ſind dies Herr Rektor Gräfe 20 Lehrer und 36 wiſſenſchaftliche und
Handarbeitslehrerinnen welche letztere ihren Dienſteid leiſteten Der Herr
Vorſitzende wies in ſeiner Anſprache auf die hohe Bedeutung des Lehr
amtes hin und forderte die Neueingetretenen zu treuer Erfüllung ihrer
ſchweren Berufspflichten auf Sodann machte er Mittheilung von der
Ernennung des Herrn Stadtſchulrathes Dr Krähe zum
hieſigen Kreisſchulinſpektor infolgedeſſen die Vertretung
des bisherigen Kreisſchulinſpektors mit dem 1 Mai erliſcht

Den Dank der geſammten hieſigen Lehrerſchaft für die bisherige
Leitung ſprach Herr Rektor Steger dem ſcheidenden Vorgeſetzten aus Herr
Rektor Gräfe dankte mit tief empfundenen Worten für das durch ſeine Be
rufung ihm und der hieſigen Lehrerſchaft bekundete Vertrauen der Behörden
und kennzeichnete im Aufblick zu Gott die Wege die er bei Ausübung
ſeines Amtes zu gehen gedenkt Die Konferenz wurde geſchloſſen mit dem
Vortrage des 23 Pſalms durch den Lehrergeſangverein

Halleſcher Lehrerverein Die letzte Sitzung geſtaltete ſich zu
einer hochintereſſanten und anregenden durch die gewandte und ſachkundige
Vorführung der Mang ſchen Apparate Horizontarium und Tellurium
lunarium durch Herrn Kollege Tietſch Dieſelben dienen zur Ver
anſchaulichung beim Unterrichte in der Himmelskunde z B zur Ver
anſchaulichung des ſcheinbaren Laufes von Sonne Mond und Sternen
Rotation der Erde Sonnen und Mondfinſterniſſe c Die Anweſenden
folgten den fachkundigen Experimenten mit ungetheiltem Jntereſſe und
kamen zu der Einſicht daß die Mang ſchen Apparate dazu dienen den
Unterricht in der Himmelskunde dem Ziele näher zu bringen als es bis
her geſchehen konnte Redner erntete reichen Beifall Er ſchloß ſeine Aus
führungen mit dem Worte Dieſterwegs Jch wüßte kein anderes Wiſſen
zu nennen das den Menſchen in gleichem Grade erhebt und beruhigt
als die Himmelskunde Wahrlich in der Unruhe und dem Streite der
Gegenwart fühlt der aus dieſen Konflikten heraus zu ihr hin
tretende Menſch recht innig und tief ihre beſänftigende veredelnde
Kraft Jn ihr herrſcht keine Feindſchaft und kein Haß Sie
entwurzelt dieſe herzanfreſſenden Dämonen Jn voller Wahr
heit ſie iſt eine herrliche erhabene weil erhebende Wiſſenſchaft
Wie kann es auch anders ſein da ihre Geſetze und Regeln nicht auf
Menſchenmachwerk ſondern auf den Baumeiſter der Welt zurückweiſen
Darum ſollte ſie keinem auch nicht einem Menſchen vorenthalten
werden Aus den Mittheilungen heben wir folgende hervor Der
wiſſenſchaftliche Kurſus für Naturkunde begann am 19 April in der Aula
der höheren Mädchenſchule der Francke ſchen Stiftungen Anmeldungen
beim Vorſtand des H V Am 25 April er hält der Lehrerverein
für Naturkunde in der Tulpe eine Sitzung ab mit dem Vortrage des
Herrn Müller Ueber zweckmäßige Einrichtung eines Süßwaſſeraquariums
Gäſte ſind willkommen

Der Haus und Grundbeſitzer Verein hat nächſten Sonnabend
Abends 81 Uhr im kleinen Saal der Kaiſerſäle eine Verſammlung in
welcher Herr Stadtbaurath Genzmer einen weiteren Vortrag über Einiges
aus dem modernen Städtebau unter beſonderer Berückſichtigung hieſiger
Verhältniſſe hält Hausbeſitzer auch Nichtmitglieder ſind zu dieſer
Verſammlung eingeladen

Kunſtgewerbe Verein Jn der geſtrigen Generalverſammlung
im Hotel Stadt Hambung erſtattete der Vorſitzende Herr Reg Bau
meiſter Knoch Bericht über das Ende März abgelaufene Vereinsjahr Die
Mitgliederzahl iſt danach von 332 auf 322 zurückgegangen Ueber die
Bibliothek und die Sammlung des Vereins berichtete dann Herr von
Brauchitſch Danach ſtellen beide nach der jetzt von dieſem aus
geführten Jnventur Aufnahme einen Werth von ca 12000 Mk dar
Aus dem Kaſſenbericht ſei erwähnt daß der Beſtand ſich im Laufe des
Jahres bei insgeſammt 6472 Mk Einnahmen und Ausgaben von
1974,71 Mk auf 3004,52 Mk geſteigert hat Von den Einnahmen
fielen 1565 Mk auf Mitgliederbeiträge die Stadt Halle leiſtete 500 Mk
die Provinz Sachſen 2000 Mk Zuſchuß Jn den Etat des laufenden
Jahres wurden an Ausgaben u a 500 Mk für Vorträge 300 Mk für
die Denkmäler Publikationen 1500 Mk für Bibliothek und Sammlung
500 Mk für Wettbewerbpreiſe und zur Unterſtützung anderer kunſtgewerb
licher Beſtrebungen 300 Mk für Beaufſſichtigung Heizung von Bibliothek
und Sammlung 200 Mk für Druckſachen und Porti eingeſetzt Daß
diesmal für die Bibliothek und Sammlung ſtatt 1000 Mk der Betrag
von 1500 Mk eingeſtellt wurde hat ſeinen Grund darin daß
vorausſichtlich der Verein am 1 Juli d J ſeine Räume im Poſtſtraßen
ſchulgebäude wegen Verkaufs des Grundſtückes ſeitens der Stadt an den
Juſtizfiskus verlegen wird hoffentlich findet ein bereits an die ſtädtiſchen
Behörden gerichtetes Geſuch um Ueberlaſſung anderer geeigneter Räume
Berückſichtigung immerhin werden durch den Umzug höhere Koſten als
gewöhnlich erwachſen und außerdem auch für die Ausſtattung der neuen
Räume Aufwendungen zu machen ſein Hinſichtlich der Denkmäler Publi
kationen des Vereins mag hervorgehoben ſein daß nachdem die erſten
4 Hefte 1895 1896 1897 und Anfang 1899 erſchienen ſind das nächſte
vorausſichtlich 1901 zur Ausgabe gelangen wird Aus der Mitte der Ver
ſammlung wurde angeregt beſonders die im argen Verfall befindlichen
Kunſiſchätze der Annen Kirche in Eisleben für die künftigen Publikationen
mit ins Auge zu faſſen Hinſichtlich der Bibliothek wurde eine recht rege
Benutzung empfohlen unter dem Hinweis daß erfreulicher Weiſe ſchon ein
nicht unerheblicher Stamm eifriger Beſucher und Benützer derſelben beſteht
und auch vor allem das Stadtbauamt die Bibliothek rege benutzt Bei
der Vorſtands Neuwahl wurden von den ſatzungsgemäß ausſcheidenden
Mitgliedern auf zwei Jahre wiedergewählt die Herren Tiſchlermeiſter
Martick Gartenbau Jngenieur Krütgen Rechtsanwalt Föhring
Lithograph Hallberg Bau Jnſpektor Walbe Klempnermeiſter Weber
ferner neugewählt auf zwei Jahre die Herren Kunſtmaler Kopp und
Lithograph Moritz und auf ein Jahr Herr Architekt Adams an Stelle
des nach Leipzig berufenen Herrn Muſeums Direktors Dr Kautzſch

Ausſtellung Jm Schaufenſter des Hauſes gr Ulrichſtraße 47
ſind einige Arbeiten von Schülerinnen der Frau Malerin Martha Lorenz
ausgeſtellt die einer Beſichtigung werth ſind Während die Kinder zum
Theil noch mit Ausmalungen von Brandzeichnungen mit Kreide oder
Bleiſtiftzeichnungen vertreten ſind haben die Erwachſenen zum größeren
Theile ſich der Landſchaft zugewendet und einige wohlgelungene Kopien
geliefert Die wieder ſtark bevorzugte Gobelinmalerei iſt ebenfalls berück
ſichtigt und zwar zeigt ſie ſich in einem Paravant in altdeutſchem Ge
ſchmack mit geſchickter Verwerthung der Burg Giebichenſtein der modernen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Bewegung alte Motive neu zu beleben und unſeren Zeiterforderniſſen
dienſtbar zu machen iſt dabei Rechnung getragen Blumenmalereien
zeigen feinſinnige Auffaſſung Frau Lorenz iſt mit einem an Ort und
Stelle aufgenommenen Spreewald Motiv vertreten Das Bild welches
den Zauber der ganz eigenartigen Waldeinſamkeit des Spreewaldes wieder
giebt geht von hier an das neue Künſtlerhaus in Berlin woſelbſt es zur
Ausſtellung des Vereins Berliner Künſtler angenommen iſt

Verſammlung Morgen Freitag den 21 April Abends 8 bis
10 Uhr findet Schillerſtraße 591 eine Verſammlung junger Männer
17 30 Jahre der Paulusgemeinde ſtatt Thema Völkerkrieg oder

Völkerfriede Freie ungezwungene Ausſprache Junge Männer ſind
eingeladen

Verhaftung Jn Leipzig wurde ein von der hieſigen Staats
anwaltſchaft wegen Diebſtahls verfolgter Schloſſer von hier verhaftet

Zuſammenſtoß Geſtern Nachmittag gegen Uhr ſtieß der
Motorwagen Nr 31 der Straßenbahn vor dem Grundſtück Geiſtſtaße 3
mit dem Laſtwagen des Geſchirrführers Hermann Mansfeld aus Giebichen
ſtein derart zuſammen daß der Wagenführer Voß eine ſchwere Quetſchung
der rechten Hand erlitt Voß wurde mittelſt Droſchke nach der Königl
Klinik gebracht Es fand eine Betriebsſtörung von etwa 10 Minuten
ſtatt Den Führer des Motorwagens ſoll keine Schuld treffen

Falſch abgeſprungen Geſtern Abend gegen 7 Uhr ſprang der
Student Paul Becher in der Geiſtſtraße von dem Motorwagen Nr 16
ab ohne vorher das Haltezeichen zu geben B kam dabei zu Fall und
erlitt einige leichte Hautabſchürfungen

Unfall Bei Benutzung des Fahrſtuhls verunglückte der in der
Zuckerraffinerie beſchäftigte Arbeiter Karl Freier Als F aus dem Stuhle
kurz vor dem Stillſtand ſpringen wollte ſtürzte er ſo heftig daß er außer
einer Verſtauchung der rechten Schulter eine ſchwere Kopfwunde erlitt
F befindet ſich in der Klinik

Todtgeſtürzt Heute Vormittag gegen 10 Uhr verunglückte infolge
eines Fehltritts bei den Dachdeckerarbeiten auf dem Hauſe Uleſtraße 8 der

Arbeiter A Stelzer aus Trotha Der Mann ſtürzte vom Dache und
erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er alsbald darauf verſtarb Wie
wir nachträglich erfahren erfolgte der Abſturz von einem ganz flachen
Dache Es iſt anzunehmen daß Stelzer von einer Ohnmacht befallen
wurde und deshalb hinunterſtürzte Eine Frau hat geſehen wie der Verunglückte

in die Luft griff ſcheinbar um ſich feſtzuhalten dann taumelte und
herunterſtürzte Die ganze rechte Schädelſeite wurde durch Aufſchlagen

des Kopfes auf das Pflaſter zertrümmert Der Meiſter warx als St
ſtürzte im Hofe beſchäftigt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 20 April Wolff s Bur Die X Kommiſſion des Ab

geordnetenhauſes hat bei der Geſammtabſtimmung den Geſetzentwurf betr

die Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der Lehrer in öffent
lichen Volksſchulen einſtimmig angenommen

Wien 20 April Wolff s Bur Wie die hieſigen Blätter aus
Budweis melden wurden auf verſchiedenen Bauten arbeitende Bau
arbeiter von Ausſtändigen mit Stöcken und Steinen angegriffen
Mehrere Arbeiter wurden verletzt Die Gendarmerie und Polizei vertrieb
die Ruheſtörer Lilitär ſteht in Bereitſchaft

Wien 20 April Wolff s Bur Gegen 10 Uhr Abends brach
in dem iſolirten Trakte der Reiterkaſerne im Bezirke Joſefſtadt ein
Dachfeuer aus Die alarmirte Mannſchaft des 15 Huſaren Regiments
arbeitete gemeinſam mit der Feuerwehr welche ſämmtliche Dampfſpritzen
in Thätigkeit ſetzte ohne des Brandes Herr zu werden bis ſchließlich gegen
1 Uhr die Lokaliſirung gelang Die Gefahr war wegen der Nähe großer
Heu und Strohvorräthe ſehr groß

Wien 20 April Der Bürgermeiſter Lueger wurde am 14 ds
vom Papſte empfangen und iſt geſtern hierher zurückgekehrt Aus ſeinen
Andeutungen einem Jnterviewer gegenüber geht hervor daß eine Ver
bindung zwiſchen den Chriſtlich Sozialen und dem Vatican be
ſteht Der Papſt iſt auf das Genaueſte über die Verhältniſſe in Wien
unterrichtet Beim Abſchied rief Rampolla dem Bürgermeiſter zu Nur
Muth nur Muth

Lüttich 20 April Wolff s Bur Jm ganzen Lütticher Kohlen
becken zeigte es ſich geſtern Abend bei der Einfahrt zur Nachtſchicht daß
der Ausſtand im Zunehmen begriffen iſt Jn Verſammlungen wurde
als wahrſcheinlich hingeſtellt daß am Sonnabend früh ein allge
meiner Ausſtand im Lütticher Becken eintreten werde Jetzt herrſcht
vollkommene Ruhe

Paris 20 April Hirſch s Bur Die vereinigten Kammern
des Kaſſationshofes werden heute ihre Sitzungen fortſetzen Die
geſtrige Sitzung dauerte von 12 Uhr Mittags bis 6 Uhr Abends und iſt
wie es heißt reſultatlos geblieben Einer Meldung des Soir zu
folge haben die Kammern beſchloſſen den General Roget mit Picquart
und dann mit Bertulus am Dienstag zu konfrontiren

Paris 20 April Meldung des Kl Der geſtrige Miniſter
rath beſchäftigte ſich mit der Dreyfus Angelegenheit Die Regierung
ſtellt in Abrede Schritte bei dem Präſidenten des Kaſſationshofes gethan
zu haben um zu erwirken daß das Urtheil in der Reviſion noch vor
Mai geſprochen werde Was die Frage der Annullirung anbetrifft
ſo hat ſich die Regierung hierüber noch nicht ſchlüſſig gemacht ſie wird
ſich erſt mit der Frage beſchäftigen wenn der Kaſſationshof ſein Urtheil
gefällt haben wird

Madrid 20 April Wolff s Bur Aus Manila wird ge
meldet Ein aus der Gefangenſchaft der Tagalen entwichener Spanier
erzählte die Aufſtändiſchen hätten 50000 Gewehre 200 Kanonen
und genügende Munition zu ihrer Verfügung Jm Jnnern des Landes
ſei alles ruhig die Feldarbeiten würden beſorgt Lebensmittel ſeien in
reichlichem Maße vorhanden

London 20 April Meldung des B L Nach einer
Meldung aus Hongkong wurden bei den letzten Kämpfen mit den
Chineſen der Stabsarzt Brown und ein Gemeiner des Hongkong
Regiments verwundet ſowie eine große Zahl von Chineſen getödtet
Eine weitere Kompagnie des Hongkong Regiments iſt nach Taipo geſchickt
Die Truppen werden gegen die DeepBay avanciren um das Land unter
dem Beiſtand von Kanonenbooten reinzufegen

London 20 April Wolff s Bur Wie das Reuter ſche Bureau
erfährt hat der Ausſchuß der Filipinos in Europa ein Telegramm
aus Manila vom 14 d Mts empfanggzi welches beſagt Eine Kolonne
der Brigade des Generals Lawton aus 140 Offizieren und Mannſchaften
beſtehend wurde von eingeborenen Wegweiſern irre geführt und gerieth
bei Binangonam halbwegs zwiſchen der Laguna de Bay und Baler in
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21 April Seite 8einen Hinterhalt Alle Amerikaner wurden gefangen genommen
General Lawton zog ſich auf die Nachricht hin auf Manila zurück unter
der Angabe er ſei von General Otis zurückberufen

Newyork 20 April Wolff s Bur Der amerikaniſche Konſul
zu Pointe à Pitre Guadeloupe meldet daß bei der bereits gemeldeten

Feuersbrunſt welche die Stadt heimgeſucht 31 Perſonen ums
Leben gekommen und 2000 Perſonen obdachlos geworden ſeien Man
glaube es liege Brandſtiftung vor Unter der Bevölkerung Guadeloupes
herrſche große Unruhe

Newyork 20 April Wolff s Bur Nach einer Meldung des
Newyork Herald aus Buenos Aires ſind die Ortſchaften Vinchina und
Jaquel in der argentiniſchen Provinz Rioja durch ein Erdbeben
zerſtört worden wobei viele Perſonen umgekommen ſind Ferner
iſt durch Eruption des Vulcans Umango in der Nähe von Vinchina großer
Schaden angerichtet worden

Waſhington 20 April Wolff s Bur Der deutſche und
amerikaniſche Kommiſſar für Samoa ſind heute zur Erledigung ihrer
Aufgabe nach der Jnſelgruppe abgereiſt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
19 April Der techn Eiſenbahn Bureaudiätar Hermann Flucke und An

toinette Brückner Deſſau und An der Univerſität 16 Der Ofenſetzer Axul
Ahlgoiſt und Anna Hoffmann Streiberſtraße 6 und Kl Sandberg 4
Der prakt Arzt Dr med Walther Liebe und Margarethe Arndt Roßlau
und Ankerſtraße 4 Der Eiſendreher Hermann Kretſchmann und Emma
Peter Krukenbergſtraße 12 und Trebnitz Der Stuckateur Otto Vörckel
und Emilie Saal Nicolaiſtraße 8 und Jacobſtraße 38 Der Viehhändler
Friedrich Becke und Marie Hartung Oldisleben und Königſtraße 26

Eheſchlieſzungen
19 April Der Stuckateur Alb Kohlbach und Charlotte Schorn Kron

prinzenſtraße 98 Der SEiſ nhobler Karl Lampert und Marie Meinhardt
Bernhardyſtraße 17 und Schillerſtraße 8 Der Schuhmachermeiſter Emil
Kluge und Anna Steinhof Gr Wallſtraße 20 und Alte Promenade 7
Der Handarbeiter Alb Lorenz und Hulda Ellermann Storkau und Am
rn de 13 Der Reſtaurateur Karl Loch und Wilhelmine Peter Hirten

traße 13

Geboren
19 April Dem Reſtaurateur Alb Kaiſer eine T Elſe Weidenplan 27
Dem Dachdecker Richard d ein S Edmund Richard Otto Jacob

ſtraße 42 Dem Steinhauer Robert Geipel eine T Gertrud Charlotte
Deſſauerſtraße 16 Dem Handarbeiter Franz Krämer eine T Klara Jda
Schwetſchkeſtraße T Dem Kohlenhändler Friedrich Brandſtätter eine T
Elſe Anna Thalgaſſe 1 Dem Geſchirrführer Karl Sperling ein S Ernſt
Goetheſtraße T Dem Töpfer re Henzel ein S Auguſt Georg
Hardenbergſtraße 37 Dem Schloſſer Oskar Jakobitz ein S Oskar Walther
Bruno Schwetſchkeſtraße 24

Geſtorben
19 April Der Arbeiter Julius Köcher 52 Klinik Der Krämer

Reinhard Hohmann 55 Diakoniſſenhaus

Coursbericoht der Halleschen Bankfirmen vom 20 April
Dividende Zins s CoursEkür Proz termin Notiz

3 Hallesche Stadt Anleihe von 1882 n 4 976z Theater Anleihe von 1884 ng Stadt Anleihe von 1886 u 3 97 500Stadt Anleihe von 1892 u 97 606Akener Stadt Anleihe u 3Krfurter Stadt Anleihe n8 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 n 980Naumhbuirger Stadt Anleihe n 3I,andrenatil 8 Central Pfancbriefe na Sohsiseho aväsehattl Pfandbriete

n r 8 886
Versch 98B

t u 1 19 z n 99
Provinzial Anleiüe

Halle Hettstedt Eisenb Obligation

tet t tn

Hallesche Strassen bahn 4 Obligationen u 4 100,25026MIEEEEIEEEMEEE n 4 101,75Bdo do 49 bis 1904 unkdhb Anl u 4 oVnntriiteltegnl Ohlig Brotl Neobrna n 974 Hrp Act d Gröllw Act nopiorfabrik u I 4 nF Zimmermann Co Maseh 4 Hyp Anl n 4 98BHallesche Actien Brauerei p Anl u 10064 Hyp Auleihe d Zueckerfabr Körbisdorf ch4 II p Anl der Waldauerhraunk Act G u 4 101 25b20
4 Süechs Thür Braunkohlen Schuld v U  l 4 1006

Wernolien Weisseunf Hiaunk Sehnldv n Sd do do von 1898 u o 101,75BO

Zeitzor Paraffin und Solarölfabrik

unkündhar bis 1904 n 4 1010lintienelie Hankvereins Actieon 1898 7 4 152,506Spar und Vorrchuaa Bank Actien 1898 4Convuern Malzfabrik Aetien I 897/98 12 u 4 1806
CGröllwitz Actien apierfahbrik Actien 1897 98 24 4Dörstewitz lkattmannsdorfer Brk lInd A 1897 98 4 u
Klleuburg Kattun Manufaktur Actien I897,98 2 4Branerei Aetien Feldschlösgehen I1897/98 0 eGlauzig Zuckerfabrik Actioen l897/98 4Halle HettstedterKisenbahn Act Litt A 1837/98 3 4 u
Hallesche Actien Bierbraueroi Actien 1897 98 5 4 1076
Hall Mlanchinenfabrik Actien 1898 32 4Hallesche Straxnenbahn Action 1898 4ä 4 11080
Hildebrand sehe Mühlenwerk Actien 1897,98 15 4Körbisdorf, ZTnekerfabrik Actien 1897,98 6 4 127B
Kyfthäuserhütte Aktien Maschinenfalbrik 1897 10 4
undoberg Alnalzfabrik Actien I1s97/981 12 4Naumburger Brannkohlen Actien 1897 98 18 4 2140
Niemberg Malzfabrik Aktien Ii897 98 4 1550Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1897/98 8 4 1346Beckho l Actie n 1897 4 4 rKlebeck sche Montanwerke Actien II897 98 12 4 SSächs Thür hrnunkohlen Stamm Act 1898 7 4 1346
Süchz Thür Brannk Stamm Prior Act 1898 7 4 S
Waldauer Braunkohlen Stamm Actlen 1897,98 7 4 141,500
Werschen Weilssenf Brannk Steniin Aot 1897/98 18 4
Zeitzer Maschinenſabrik Actien Schaede 1897,98 20 4
Zeitzer Paraftln und Solarölfabrik Actien 1897 58 4 118b2
Zuckerraffluerie Actien Hulle II897,98 4 128,25B
Bruckdorf Nietloben Berghan Ver Knxe ſo Zins o ZConsol Hallesche Pfännerschaft Kuxe 0 Zins 0 Z 2506

Die Kurae der mit bes Papiere verztehen ich in Mark für eln Stüok

Jarkt
lIasehen

C I Rätter Leipzigerſtr 90

und

tir

Kurzwanren
Strick Vähund Häkel Garne
sämmtliche Zuthaten

Damen Schneiderei

Geschäftshaus

Lewin
Halle a

Marktplatz 2 u Z
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Freitag

Sperial Abtheilung ar

Kurzwaaren
Posamenten

m Seite 4

zu ſtellen

TRöpfner g
Fritz Möller Photograph

u jetzt nur nochAlte Promenade l part
zwiſchen Stadttheater und Hauptpoſt neben Bankhaus Lehmann

Letzte AuszeichnungGoldene Medaililie Leipzig 1897
Hübsche moderne Räume part Permanente Ausstellung

u bie Mer2 sehen Pabrikateerfreuen sich bei der besseren

n Kundsehaſt seit langen JahreJ allgemeiner und zunehmender
Boliobtheit

Alleinverkauf für Halle bei

C Bumalla
Sehuhmachermeister

i

n Grosse Steinstrasse II

Schokolade
Da vichl

in Pfund Packeten à 30 75 Pfg

Schokolade

David

Für die Reisezeiftu

4

erhältlich in den bekannten
Geschäften ist garantirt rein
Kakao und Zucker und vor

züglich wohlsohmeckend

bringe ich die Vermiethung von

Schramlzfächernh
h

in meinem
h

h S feuer und diebessicheren Jresor
zur Aufbewahrung von Juwelen Gold und Silbersnchen aller Art Documenten Geld

nnd Werthpapieren in empfehlende Erinnerung

i Julius Becker Bankgeschäft
Martinsberg 9

Je rorzugioI u on mer 10 w i i n 2a leLeukenberg i r e
än Verein

Traubenzneker Honig
iſt die ſchmackhaſteſte geſündeſte und wohlfeilſte Brot Auflage

Für jeden Haushalt zu empfehlen e dProbiren VPergleichen Artheilen Wer diese Tierge s annes
noch nicht beſitzt verlange meinen Proſpekt
welchen ich gratis und franko verſende
Garantie für Erfolg Viele Dankſchreiben
Patentamtl geſchützt unter Nr 163055

Ferd Kögler Ktrchenlamitz Bayern

à Glas 60 Pfg à Pfund 60 Pfg
V Bei Abnahme von 5 Pfund 55 Pfennig W

Niederlage bei

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Durch den großen Verkany in dieſen Artikeln bin
ich im Stande die denkbar billigſten Preiſe

Die Auswahl in dieſen Artikeln entſpricht dem
Amfang meines Etabliſſements

h

l 1cà u z S J e e

21 April

Größtes Kaufhaus

H Elkan
Halle a Leijierftruße V

vv mlang friſggeröstete Ka Tees
von ganz ten Geſchmack von feine Aroma

à Pfd 80 100 120 5 200
feine SpeiseChocoladen
Gesundheits Kakao in v eChinesische Thee s m Pedee ehg e

Friedrichsplatz 9Robert Weise Zu den gelb Zulerhüten

Feine FIeischwaarenJ Ia Westf u Braunschw Cervelatwurst Pfd 1,30 u 1,40 u

frisches Wild u Tafelgetiügol
J Rennthier Gäüänse Enten Hähnechen h

Gemüse u Früchte Gonserven
hochfeine Qualitäten solange Vorrath sehr billigFrische Gurken Morcheln Iiebitzeler

fette delikate Matjes Malta u Canar Kartoffeln
fehlenkottel K roh

n TTT Z eFr Theinnard sLösl Woenmy
Rationellste Ergänzung der verdünnten Kuhmileh

zur Erzielung günstiger Ernährungsresultate bei Säuglingen
Stets guter Erfolg bei

Rhachitis Scrophniose und Brechdurech all
In grossem Umfang in Kinderhospitälern verwendet

Preis M 20 u M 90
Vorräthig i in den Apotheken und Drogerien

Von Sonnabend den 22 April ab ſteht ein
Transport

beſter hochtragender und
friſchmilchender

e r e KRünhe
preiswerth bei mir zum Verkauf

ver Arf
Prischen Angelschellfisch

Julius Bethse
Leiprigerstr 5

Gelegenheitskauf
Schwarze und Farbige Seiden Reste für Blusen und

BResätze ganz besonders vortheilhbaft

Halle a S Seidenhaus Gr Steinstr 88
G Schwarz2zenhergen

n 58s Sladlplan von Jolle a 8
ergänzt bis Ende 1898

in 5farbiger Ausführung
aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohbach

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

Hanupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraße

Mit u ohne Verwerthung 8

alter Wollsachen ausKleicler un
liefere Herren und Damenkleiderſtoffe
aller Art Teppiche Strickwolle Leinen ſelbſtgearbeitet in Creton Kattun

Druck u Ginghamx Bonnann ba zu bill Preiſen lbſt
kichmann Ballenstedta B Pemder

in Leinen Hemdentuch u Parchent
Annahmeſeelle u Muſterlager bei

in allen Größen ſehr billigFrau M Klanufz Spiegelſtr 2 FrauQuerfurth Landwehrſtr 21 S
Albert Hammer Geiſtſtr 53

CartonnagenSoeben wieder eingetroffen

Würzen ager u Versand Cartons

en sahwenige Tropfen genügen
m

ſtr
Stets großes Lager inJulius Bethge

gebraucht aber ant erhalten

Laden und ContorGinrichtungen

empfiehlt e den un Preiſen
en detail en grosGasper s Cartonnagen Fabrik

Leipzigerſtraße 90
Vom 1 Mai an Ludwig Wuchererſtraße 60

W Dudenbostel Breiteſtr 28
Original Fläſchchen werden mit echtem

Maggi billig nachgefüllt

Grucleöfen neu u gebrDelikatessen u Weinhandlunge S

empfiehlt

Friedrich Peileke Geiſtſtr 25
auf s Leihamt beſorgt diskrPfänder Vorſchuß jeder Lager

müde und Reparatur empf billig uVoll mer Eraſewes 11 LA Moſtmnann Dachritzſtr 2
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